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Mitglied der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz, der Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V. und der  
Bundesarbeitsgemeinschaft Alten- und Angehörigenberatungsstellen e.V. (BAGA) 

Einladung zur 11. Ordentlichen Mitgliederversammlung 

Liebes Mitglied, 

hiermit lade ich Sie herzlich zu unserer 11. ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Sie findet statt am: 

Donnerstag, den 12. Juni 2007 um 16:00 Uhr in der Geschäfts- und Beratungsstelle der 
Alzheimer Angehörigen-Initiative e.V., Reinickendorfer Str. 61, 13347 Berlin 

Fahrverbindungen: U9 Nauener Platz, Tram 23 Louise-Schroeder-Platz, Bus 127 Iranische Str. 

Die ordentlichen Mitglieder erhalten bei Erscheinen eine Stimmkarte gegen Vorlage des Anschreibens zu dieser 
Einladung (Fördermitglieder sind laut Satzung nicht stimmberechtigt). Falls Sie ordentliches Mitglied sind, 
aber an der Versammlung nicht teilnehmen, können Sie laut § 7 (5) der Satzung Ihre Stimme auf ein anderes 
anwesendes Mitglied übertragen, dem Sie bitte zu diesem Zweck dieses Schreiben.– mit Ihrer Unterschrift ver-
sehen – zukommen lassen. Dies kann auch ein Fördermitglied sein. 

Die Tagesordnungspunkte sind: 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2007 (beigefügten Jahresbericht 2007 bitte vorher lesen) 

Der beigefügte Jahresbericht 2007 soll – wie in den Vorjahren - zugunsten einer straffen Durchführung nicht 
verlesen oder frei vorgetragen werden. Bitte lesen Sie ihn vor der Mitgliederversammlung durch. Er ist vor al-
lem für Mitglieder, die erst im Jahr 2007 beigetreten sind, eine wertvolle Informationsquelle zu unseren 
Hilfsangeboten. Wir freuen uns, zu Ihren Fragen zum Jahresbericht 2007 Stellung nehmen zu dürfen. 

3. Kassenbericht 2007 (siehe Rückseite) 
4. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2007 
5. Ausblick auf laufende und geplante Aktivitäten des Vereins 

Im beigefügten Jahresbericht 2007 haben wir im letzten Abschnitt „Ausblick“ bereits die Ziele für das lau-
fende Geschäftsjahr festgelegt und im Haushaltsplan bereits entsprechend berücksichtigt. 

6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2008 (Entwurf siehe Rückseite) 
7. Anträge 

Die Kassenführerin, Frau Hannelore Petersohn, stellt folgenden Antrag zur Gewinnverwendung: 
Der Jahresabschluss der Gewinn- und Verlustrechnung 2007 wird mit einem Überschuss von 10.353,70 € bes-
tätigt. 
Die Rücklagen für den Zeitraum bis 31.12.2007 werden wie folgt bestätigt: 
Freie Rücklage (1/3 aus Zinsen) 3.418,97 € 
Freie Rücklage (10 % ideeller Bereich) 50.297,64 € 
Rücklage für periodisch wiederkehrende Ausgaben 50.000,00 € 
Rücklage für den langfristigen Aufbau einer Geschäftsführung 75.257,67 € 
Summe 178.974,28 € 
Die Summe der Erlöse im Haushaltsplan 2008 in Höhe von 464.228,38 € wird bestätigt. 
Die Summe der Aufwendungen im Haushaltsplan 2008 von 453.874,68 € wird bestätigt. 

8. Verschiedenes 
Der Vorstand ist bemüht, den Wünschen Rechnung zu tragen, die die Mitglieder auf der Mitgliederversamm-
lung vortragen. Um diesen Wünschen noch besser entsprechen zu können, bitten wir Sie, auf die Karteikärt-
chen, die wir zum TOP 8 der Mitgliederversammlung verteilen werden, aufzuschreiben, welche zusätzlichen 
Leistungen der AAI Sie sich für die Zukunft wünschen (diese Wünsche können Sie uns auch vorab telefo-
nisch mitteilen – egal ob Sie Förder- oder ordentliches Mitglied sind). Dabei sind auch Wünsche willkommen, 
die kurzfristig nicht zu realisieren sind. Wir werden versuchen, dazu ein Meinungsbild zu erheben, so dass der 
Vorstand sich noch besser auf Ihre Wünsche ausrichten kann. 
Auch wenn wir nicht jeden Vorschlag umsetzen konnten, besonders wichtige, häufiger genannte Wünsche ha-
ben wir umgesetzt. So ist unser Vorstandsmitglied Rolf Berthold vorgetragenen Defiziten in der Versorgung 
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von Heimbewohnern im Rahmen seiner Vereinsarbeit, insbesondere bei der Leitung der Angehörigengruppe 
von Heimbewohnern nachgegangen. Zum andern haben wir für unsere Betreuungsgruppen einen eigenen 
Fahrdienst eingerichtet – den wir jetzt allerdings wegen Unwirtschaftlichkeit wieder aufgeben mussten. Dem 
in den Vorjahren mehrfach geäußerte Wunsch nach Betreuung am Abend oder Wochenende wurde entspro-
chen, aber das Angebot wird weiterhin nur mäßig in Anspruch genommen. 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung laden wir Sie ganz herzlich zu einem kleinen Imbiss ein. Dort 
haben Sie auch Gelegenheit, andere Mitglieder persönlich kennen zu lernen. 

Um die Räumlichkeiten und den Imbiss angemessen herrichten und ausreichend Pflegefachkräfte zur 
Betreuung bereitstellen zu können, benötigen wir die Bestätigung Ihrer Teilnahme bis zum 05.06.08. 

Mit herzlichem Gruß 

 
Rosemarie Drenhaus-Wagner 
(1. Vorsitzende) 

Anlage zum TOP3: Kassenbericht 2007 und TOP 6: Haushaltsplan 2008 

Die Kassenführerin wird den nachfolgenden Jahresabschluss erläutern. Danach werden die Rechnungsprüfer das 
Ergebnis ihrer Prüfung der Buchführung und des Jahresabschlusses vortragen. Das von der Kassenführerin und 
den Rechnungsprüfern unterschriebene Original des Jahresabschlusses 2007 kann vor und während der Mitglie-
derversammlung eingesehen werden. Zu Ihrer Information haben wir den Jahresabschluss 2007 dem auf der letz-
ten Mitgliederversammlung beschlossenen Haushaltsplan gegenübergestellt: 

alle Beträge (außer %-Werte) in € 
Einnahmen 

Plan 
2007 

Ist  
2007 

Abwei- 
chung 

 + / - 
zu Plan 

Plan 
2008 

 + / - 
zu Ist 

Anfangsbestand 183.882 183.780,58 -101 0 % 194.134 6 % 
           Mitgliedsbeiträge 34.650 32.935,89 -1.714 -5 % 32.050 -3 % 
Spenden  21.300 16.170,46 -5.130 -24 % 13.700 -15 % 
Standgebühr 0 12.400,00 +12.400  8.000 -35 % 
Betreuung  316.534 322.065,50 +5.532 +2 % 330.970 +3 % 
Zuwendungen aus Geldauflagen 10.000 5.180,00 -4.820 -48 % 5.000 -3 % 
Zuschüsse  68.725 55.223,51 -13.501 -20 % 47.635 -14 % 
Kursus Hilfe beim Helfen (BEK) 4.200 4.200,00 0 0 % 3.360 -20 % 
Eingliederungszuschuß  0 3.780,00 +3.780  6.480 +71 % 
Lohnzuschuß Fahrdienst 2.719 2.734,49 +15 +1 % 0 -100 % 
Zuschuß MAE Kräfte 6.400 6.119,97 -280 -4 % 3.250 -47 % 
sonstige (z.B. Verkauf Fahrzeug) 1.000 1.016,04 +16 +2 % 5.000 +392 % 
Zinsen 2.000 2.402,52 +403 +20 % 2.000 -17 % 

Summe Einnahmen (ohne Anfangsbest.) 467.528 464.228,38 -3.300  -1 % 457.445 -1 % 

Ausgaben       
Personalkosten  297.064 297.306,63 +243 0 % 282.976 -5 % 
Miete und Raumkosten 15.420 12.891,35 -2.529 -16 % 15.965 +24 % 
Versicherungen, Beiträge 4.358 3.671,20 -687 -16 % 2.788 -24 % 
Werbe und Druckkosten 6.000 3.212,62 -2.787 -46 % 4.500 +40 % 
Betreuungsaufwendungen  4.200 3.248,71 -951 -23 % 3.700 +14 % 
Fahrt- und Reisekosten 11.000 14.809,09 +3.809 +35 % 7.500 -49 % 
Alzheimer Tanzcafé Aufwendungen 3.080 3.011,64 -68 -2 % 3.600 +20 % 
Betreuter Urlaub Aufwendungen 71.600 64.707,35 -6.893 -10 % 78.000 +21 % 
Veranstaltungskosten 11.750 10.547,06 -1.203 -10 % 1.750 -83 % 
Ausstattung u. Reparaturen 15.400 12.811,92 -2.588 -17 % 16.900 +32 % 
Porto, Telefon , Bürobedarf  24.600 27.056,84 +2.457 +10 % 26.200 -3 % 
sonsige Kosten 2.000 600,27 -1.400 -70 % 2.000 +233 % 

Summe Ausgaben 466.472 453.874,68 -12.597 -3 % 445.879 -2 % 

Überschuss 1.056 10.353,70 9.298 +880 % 11.565 +12 % 
 
 


